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Wir begrüßen
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Arena Am Walkenfeld 

An mangelndem Einsatz hat es nicht gelegen: Tjalf Deppe
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Auf ein WortTuS

Hallo, liebe Fußballfreunde,

in dieser Woche stellt sich mit dem TSV Schötmar eine Mannschaft auf dem 
Walkenfeld vor, die in der letzten Saison noch in der Bezirksliga spielte und 
in der laufenden Saison momentan auf einem Platz im unteren Mittelfeld 
der Tabelle steht. Beachtlich allerdings ist, dass der TSV Schötmar drei sei-
ner bisher vier Auswärtsspiele gewinnen konnte und somit sicher nicht un-
terschätzt werden darf. Wichtig ist für unsere Mannschaft, nach den letzten 
Niederlagen wieder das Selbstvertrauen und den Glauben an einen Sieg zu 
finden.
 
Aufgrund der vielen personellen Ausfälle, durch Urlaub und Verletzungen, 
musste Axel immer wieder mit einer veränderten Aufstellung in die Spiele 
gehen. Die dadurch bedingten Abstimmungsprobleme haben zu vielen in-
dividuellen Fehler geführt, die dem Gegner leichte Tore ermöglichten und 
die eigene Moral schwächten. Ich bin mir sicher, dass im heutigen Spiel 
der Schalter umgelegt wird. Mit einem Sieg und den daraus resultieren-
den Punkten wird der TuS mit dem Gegner in der Tabelle gleichziehen. Die 
Mannschaft kann hoffentlich wieder auf starke Unterstützung durch die 
Zuschauer bauen. Besonders jetzt gilt es, die Spieler auch nach schlechten 
Aktionen anzufeuern und zu motivieren und nicht durch laute Kritik zu ver-
unsichern. Wir haben im Augenblick viele junge Spieler in der Mannschaft, 
die diese Unterstützung besonders benötigen.
 
Die „Zweite“ hat nach den überzeugenden Siegen gegen Sonneborn und 
Entrup, mit dem RSV Barntrup III den Tabellenvorletzten zu Gast. Nachdem 
sich die Truppe nun nach anfänglichen Schwierigkeiten einspielen konnte, 
sollten die Punkte sicher auf dem Walkenfeld bleiben. Meiner Meinung 
nach hat die Mannschaft das Potential, am Saisonende einen Platz unter 
den ersten Fünf der Tabelle zu erreichen, wenn alle zur Stange halten. 

Die dritte Mannschaft hatte bisher unter der personellen Notsituation 
der Ersten und Zweiten zu leiden, da immer wieder Spieler an die oberen 
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TuS noch ein Wort

Mannschaften abgegeben werden mussten, und somit, obwohl viele neue 
Jugendspieler in den Seniorenbereich wechselten, noch keine zusätzlichen 
Spieler bei der „ Dritten“ angekommen sind. Auch der Umstand, dass man
in eine andere Gruppe gesetzt wurde und nun gegen einige unbekannte 
Mannschaften spielen musste, stellte sich als schwierig heraus. Ich bin mir 
aber sicher, dass Björn mir seiner Mannschaft, beginnend heute mit einem 
Sieg gegen den BSV Leese II, jetzt in der Tabelle langsam nach oben klettern 
wird.

Noch eine kurze Anmerkung:
Aus dem Kader der Ersten im letzten Spiel in Ahmsen haben 12 der 15 Spie-
ler bereits auch schon in der Jugend beim TuS gespielt. Ein Lob an die Ju-
gendabteilung.

Ich wünsche allen Mannschaften des TUS Brake weiterhin viel Erfolg!

Wir sehen uns auf dem Walkenfeld!

Holger Lesmann
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TuS Rückblick

Gekonnt verwandelt Albert Schulz
 zum 1:0 Führungstreffer

Verdiente Niederlage im Derby

Das Derby gegen den TBV Lemgo ist für die 1. Mannschaft leider mit 3 : 5 
Toren verloren gegangen. Die Niederlage war insgesamt verdient! Wobei 
ich meiner Mannschaft guten Einsatz und Kampf bescheinigen kann! 4 der 
5 Lemgoer Tore fallen nach Fehlern von uns! Da ist dann die Qualität von 
Lemgo anzuerkennen, die so etwas eiskalt ausnutzen! 

Wir lagen nach 30 min 0:2 hinten, da hätte man schlimmes befürchten kön-
nen... im letzten Jahr wären da die Köpfe runter gegangen und wir wären 
unter gegangen! Kommen auf 2:2 durch Albert Schulz und Johannes Broll 
zum Ausgleich und kriegen leider fast mit dem Halbzeitpfiff das 2:3 und als 
dann das 2:4 fiel war eine Vorentscheidung gefallen! Beim 2:5 wurden wir 
ausgekontert, haben dann mit dem 3:5 durch einen Elfmeter von Norman 
Wehmeier nochmal Moral bewiesen! 

Wir müssen unsere Punkte woanders holen und weiter intensiv an uns 
arbeiten. Vor allen Dingen muss sich die personelle Situation wieder nor-
malisieren. Die Mannschaft hat noch nicht einmal mit dem gleichen Kader 
gespielt. Es macht aber keinen Sinn, drauf zu hauen, sondern die Führungs-
spieler sind auch gefordert, den jungen Spielern, wie Jörn Pieper, Ferdi 
Käthner oder Dominik Schlüter zu helfen. Ich hätte meinem Kollegen Ivan 
Maros gerne zum Sieg gratuliert, das war aber nicht möglich, da zwar alle 
zum Handschlag auf dem Platz waren, nur der Lemgoer Trainer nicht! Ei-
gentlich unübllich unter uns Trainern..., aber er wird seine Gründe dafür 
haben. Möchte jedoch darauf hinweisen, das er mir nicht den Handschlag 
verweigert hat, wie es fälschlicherweise auf Lippe Kick dargestellt wurde. 

Axel Wehmeier, TuS - Trainer
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TuS TBV Lemgo

Gewohnt kampfstark: Daniel Sander

Rassige Zweikämpfe, aber immer fair: Albert Schulz gegen einen un-
bekannten Spieler aus der Lemgoer Kernstadt.     Foto: Michael Reimer
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TuS Rückblick TBV Lemgo 

Gesprächsbedarf schon während des Spiels: M. Süllwolld und A. Wehmeier

Auch zu zweit nicht zu stoppen: Dreifacher Torschütze A. Karadan vom TBV.
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TuS Rückblick TuS Ahmsen 

5 : 1 in Ahmsen verloren – woran lag´s ?
Eigentlich ein Spiel zum Vergessen. Woran lag´s diesmal beziehungsweise 
eigentlich immer? Wichtige Leistungsträger waren wieder nicht dabei oder 
fielen während des Spiels noch aus. Manuel Süllwold plagt sich mit Ver-
letzungen herum. Jonas Hildebrand konnte nicht spielen, Fabian Schnitger 
musste schon in der ersten Halbzeit aufgeben und Olli Isaak in der zweiten 
Halbzeit. Natürlich muss dann immer improvisiert werden und die Abstim-
mung in der Mannschaft kann dann ja auch nicht mehr stimmen. 
Also sind viele Pässe eher Zufallsprodukte, dabei entsteht bei allen Frust, den 
jeder irgendwie zurückhält, aber das Zusammenspiel wird immer schlechter 
und individuelle Fehler häufen sich. Man sieht´s dann schon an der Körper-
haltung – alle lassen die Köpfe hängen, wie der Trainer oft beklagt.
Es gibt leider auch niemanden in der Mannschaft, der dann laut und wort-
gewaltig und durch eigenes Vorbild die Richtung vorgeben könnte, an dem 
sich die anderen orientieren könnten – wodurch vielleicht knappe Spiele 
durch Kampf- und Willenskraft  einmal herumgerissen werden könnten. 
Das Problem liegt jedoch noch tiefer. Wenn beim Training zusätzlich zu den 
Verletzten weitere Spieler durch ihre beruflichen, studienmäßigen und an-
deren Verpflichtungen nicht dabei sein können, ist es für Trainer unmöglich, 
Spielzüge oder taktische Varianten einzuüben. Aber das ist auch in der Kreis-
liga A nötig, um konkurrenzfähig zu sein, gerade wenn junge Spieler in die 
Mannschaft hineinwachsen sollen.
So, das war eigentlich der Bericht zum Spiel in Ahmsen. All das konnte man 
dort mit Händen greifen. Die Ahmser Aufsteigermannschaft war in fast allen 
Situationen gedankenschneller und führte schnell 2 : 0. Immerhin wurde 
das Anschlusstor nach einem Eckball erzielt. Und nach der Pause klatschte 
ein Schuss von Albert Schulz an den Pfosten – also etwas Pech kam dabei 
auch noch hinzu. In dieser Phase war schon zu erkennen, dass die Mann-
schaft fußballerisch mithalten könnte. Aber auch Ahmsen vergab weitere 
Chancen und machte dann in den letzten 10 Minuten noch einmal drei Tore 
– zum Teil nach krassen Braker Fehlern.

Rolf Eickmeier
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TuS                                                 Die Zwote

„Brake demontiert Entrup“
Mit diesen Worten betitelte die Wochenschau das 6:0 unserer „Zwoten“ 
vom 01.10.2017 gegen die Union aus Entrup. Niemand hätte im Voraus ein 
Ergebnis in dieser Höhe erwartet, allerdings konnte auch niemand damit 
rechnen, das Eduard Wessel an diesem Tag einen seiner persönlichen fuß-
ballerischen Höhepunkte haben würde. 
Die Zuschauer waren sich einig, der 1,65 Meter Mann wuchs an diesen Tag 
über sich hinaus. Auf Nachfrage der Redaktion,  wie es zu dieser unglaub-
lichen Leistung kommen konnte, antwortete unser Kapitän bescheiden wie 
man Ihn kennt, dass „es mal wieder an der Zeit war, dem Verein, der Mann-
schaft und vor allem dem Trainer etwas zurückzugeben“. Dies tat er durch 
einen 35 Meter-Volley in den Winkel des gegnerischen Tores.( Rekordver-
dächtig, würde es nicht den 41.67 Meter Fernschuss von Samuel Herbrandt 
aus der letzten Saison gegeben haben). Mit diesem spektakulären Treffer 
erzielte Eduard das erste unserer sechs Tore gegen die Union, als die Mit-
spieler auf ihn zurannten um den Schützen gebührend zu feiern, fielen ih-
nen erst die Tränen in Eduards Augen auf. Tränen der Freude, verursacht 
durch einen wunderschönen Moment für unseren Kapitän. 
Durch diesen Treffer kam der TuS erst richtig in Fahrt und konnte in der 
23. Minute zum 2:0 aufstocken, der Torschütze wieder mal Eduard Wessel 
der sich nach einer eher mäßig getretenen Ecke von Nils Kerkhoff gegen die 
körperlich deutlich überlegenen Entruper durchsetzen konnte. Nach Fak-
tencheck unserer Redaktion beträgt die Durchschnittsgröße der Entruper 
1,87 cm wobei die von Eduard nur 1,65 cm beträgt, was eine Differenz von 
genau 22cm aufweist, die unseren Kapitän aber nicht daran hinderten am 
höchsten zu springen. 
Durch diese beiden Treffer gelang es dem TuS weiterhin zu dominieren und 
das Spiel nach eigenen Vorstellungen zu gestalten. Viktor Federau war es, 
der in der 43 Minute einen Konzentrationsfehler des Torhüters der Union 
ausnutze und zum 3:0 erhöhte. Mit dieser Grundlage gingen unsere Jungs in 
die Halbzeit und genehmigten sich die wohlverdiente Pause, die sie nutzten 
um bei ein wenig Folk-Rock zu entspannen.  
Gestärkt durch die Ruhe und die Musik ging es in die zweite Halbzeit, wo es 
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Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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TuS Rückblick

 
unserem immer besser aufspielenden Mittelstürmer Yama gelang, auf 4:0 
zu erhöhen. Yama macht sich durch seine guten Spiele in den letzten Wo-
chen schier unersetzlich für unsere „Zwote“ .Das 5:0 gelang Jemandem, von 
dem man nichts anderes erwartet als Tore. Mit diesem Tor erzielte Mikel 
Schleif  sein sechstes in dieser Saison. Auf die Frage nach dem Erfolgsrezept, 
antwortete er, dass er in letzter Zeit anstatt auf Döner eher auf Vollkorn-
brötchen zurückgreift. Auch wenn er damit seinen Hunger stillt, der Torhun-
ger der Jungs war immer noch nicht gestillt und so kam es das Waldemar 
Federau durch hervorragende Einzelleistung auf 6:0 erhöhte. 
Das einzige Gegentor in der 87 Minute war ein Geschenk unserer Abwehr 
an die Jungs aus Entrup. Auf Rückfrage, wieso denn Tore verschenkt werden 
würde, antwortete Abwehrchef Leon Bödeker:  „Einige der Jungs kennt man 
aus der Schule, und ich konnte nicht damit leben, ihnen so weh zu tun“. 
Ohne seine Großherzigkeit würde Leon wahrscheinlich schon in der Bun-
desliga spielen. 
Alles in Allem ein sehr gelungener Nachmittag. Wenn die „Zwote“ es schafft, 
in den nächsten Spielen eine ähnliche Leistung abzurufen, kann am Ende 
der Saison vielleicht ein überraschender Tabellenplatz erreicht werden.

Samuel Herbrandt

Der „Hrubesch“ der Zwoten per Kopf zum 2:0 Zwischenstand: Eduard Wessel
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TuS Union Entrup

Foto: Michael Reimer

Verfügte im Spiel gegen Entrup über die Lufthoheit: Leon Bödeker
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Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo

Mobil 0179 777 5510
www.fahrschule-kollak.de
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Haben die Gründung einer gemeinsamen whatsapp Gruppe erstmal verscho-
ben: Der Schiedsrichter und der Trainer der TuS-Zweiten, Eric Menze!

TuS 2.Mannschaft

Ließ aus humanitären Gründen den Gegentreffer zu: Leon Bödeker
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Reinhard Diedrich
Messebau  •  Montageservice

Beratung, Verkauf, Montage, Wartung
von Kunstofffenster- und Türen 

Industriestr.14
32694 Dörentrup

Fon: 05265 • 955 82 06
Fax: 05265 • 955 82 09

Mobil: 0176 • 2260 36 43
diedrich-work@t-online.de

www.dcflex.de

Ihr Ansprechpartner rund um die 
Immobilie:

Axel Wehmeier - Bankkaufmann - 
Immobilien- und Finanzierungsfachmann

axel.wehmeier@lbs-lemgo.de

Wir suchen für vorgemerkte Interessenten
mit gesicherter Finanzierung - hier im Büro:
Einzelhäuser, Doppelhäuser, Reihenhäuser,

Grundstücke und Eigentumswohnungen
in Lemgo, Dörentrup, Kalletal, Extertal.

Gerne erstellen wir auch eine Markt-
preiseinschätzung für Ihr Objekt!

Tel.: 05261 • 93 65 • 0
www.lbs-lemgo.de

LBS Immobilien GmbH NordWest
Gebietsleiter : Nils Benze

Kundencenter Lemgo
Mittelstraße 122    32657 Lemgo
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Nicht immer zufrieden: Trainer Gordon Webel
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Perfekte Schußhaltung, dennoch kein Tor: TuS- Torjäger Albert Schulz

G-Jugend TuS Brake  

Hintere Reihe von links: Matthias, Gabriel, Lucas, Julian, Lasse,  Luke, Joel, Bela, Sam, Elias, Claudius, Sylvia

Vordere Reihe von Links: Leon, Gero, Aiman, Milan, Mika, Fabian, Jonas, Ben

Auf dem Foto fehlen leider, von links: Miriam und Alex

Saison 2017 / 2018
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TuS E1-Jugend 

Seit der letzten Ticker-Ausgabe musste die E1-Truppe drei Pflichtspiele be-
streiten.
Zunächst hatten wir am 27.9. ein Pokalspiel in Barntrup.
Leider mussten wir krankheitsbedingt auf Torwart Tim und Ausnahmespie-
ler Max verzichten. Also hieß es für Julian ab ins Tor und für die Anderen, 
die Tore zu schießen.
Das Spiel begann recht ausgeglichen mit besseren Chancen für unsere 
Mannschaft. Dennoch konnten wir erst in der 12.Min. das 1:0 erzielen. Dann 
ging die Post ab: 14.Min 2:0, 17.Min. 3:0, 19.Min.4:0. Kurz vor der Halbzeit 
erhöhten wir auf 5:0.
Die zweite Halbzeit begannen die Barntruper recht spielstark und wir wur-
den klar in die Defensive gedrängt. Erlösung kam in der 32.Min. durch un-
seren 6. Treffer. Barntrup gab aber nicht auf und setzte uns weiter unter 
Druck und  es gelang ihnen verdient  in der 39.Min. der erste Treffer. Die 
Barntruper Fangemeinde war nun komplett aus dem Häuschen, sahen sie 
jetzt Chancen, das Spiel noch zu drehen. Der Optimismus hielt jedoch nur 
eine Minute an, denn wir konnten auf 7:1 erhöhen. Aber Barntrup drängte 
immer weiter Richtung unseres Tores, scheiterten jedoch immer an unseren 
Verteidigern Arne und Malte, oder eben an Torhüter Julian. In der 46.Min.
erhöhten wir zum Endstand  auf 8:1.
Torschützen waren Deik, Marvin und Sven.
Am 30.9. mussten wir zu einem Meisterschaftsspiel nach Retzen anreisen. 
Tim fehlte immer noch krankheitsbedingt, Max war wieder mit an Bord.
In der 3.Min. gingen wir durch Marwin 1:0 in Führung und konnten durch 
Deik in der 6.Min. auf 2:0 erhöhen. Die Gastgeber ließen sich jedoch nicht 
demotivieren und wurden immer spielstärker. In der 14. Min gelang ihnen 
der verdiente Anschlusstreffer. Brake war jetzt wieder wach und konnte so-
fort nach dem Anstoß durch Deik auf 3:1 erhöhen. Es war auch Deik, dem 
in der 19. Min. das 4:1 gelang. Sven schoss in der 21. und 23. Min. Treffer 5 
und 6.
In der 2. Halbzeit konnten wir in der 27. Spielminute durch Deik auf 7:1 
erhöhen. In der 29. Min. erzielten die Gastgeber einen Treffer und wurden 
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TuS E1-Jugend 

immer spielstärker, konnten jedoch unsere Abwehrkette und Torhüter Julian 
nicht bezwingen. In der 35. Min. konnten wir durch Max auf 8:2 erhöhen, 
der auch das 10. Tor schoss, Treffer Nr.9 gelang wieder Sven.
In der Schlussphase schossen die Retzener noch 2 Tore.
Am 7.10. empfingen wir als Gast auf dem Walkenfeld die E1 aus Voßheide. 
Da der Rasenplatz gesperrt war, mussten wir auf den Tennenplatz auswei-
chen.
Torhüter Tim war wieder genesen, auf Max mussten wir verzichten, da er 
mit seinen Eltern auf Dienstreise war. Julian, der in den vorherigen Spielen 
mit super Leistung Tim im Tor vertreten hat, wurde im Sturm eingesetzt. Das 
Spiel endete 9:2 für unseren TuS Brake.
Julian erzielte 5 Treffer, die andern Deik. Insgesamt merkte man beiden 
Mannschaften an, dass sie mit der Asche nicht klar kamen. Es verwunderte 
mich auch nicht, da der Platz in einem katastrophalen Zustand war. Gott sei 
Dank gab es keine Verletzten.
Nach dem Spiel folgte die Mannschaft der Einladung der beiden Geburts-
tagskinder und Trainer Leon und Matthias zu einem Grandmenü zu Mc Do-
nalds. Ich habe die Mannschaft noch nie so leise erlebt, wie während des 
Verzehrs ihrer Speisen.
Die größte Überraschung für die Trainer war jedoch, dass die Mannschaft 
die Beiden in der Kabine mit einem Geburtstagslied und einem Präsentkorb, 
gefüllt mit lauter Delikatessen, überraschten.
Die Mannschaft ist mir ans Herz gewachsen. Vor allen bei den Spielern die 
regelmäßig beim Training erscheinen, sieht man eine deutliche Leistungs-
steigerung. Das macht den Erfolg der Mannschaft aus. Saison 17/18 aus 7 
Pflichtspielen 19 Punkte geholt. Die Spieler spielen hoch motiviert für die 
Mannschaft und nicht für sich selbst. Beispiel gegen Retzen: Max nur 2 
Tore geschossen? Krise? Nein, wenn man Tore vorbereitet, kann man kei-
ne schießen, aber die Mannschaft gewinnt trotzdem. Diese Einstellung trifft 
auch auf alle anderen Spieler der Mannschaft zu. Wir gewinnen eben ge-
meinsam.                                                                                     

Matthias Bödeker
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TuS E1-Jugend 

Wenn die Kameraden vorn die Tore schiessen, sorgt Sven für Si-
cherheit in der Abwehr!
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TuS E1-Jugend 

Strammer Schuß von Deik, vom Gegner keines Blickes gewürdigt: Schade!

Alle schauen bewundernd zu Max, der oft sehr mannschaftsdienlich agiert!
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TuS C-Jugend 

Ungeschlagen die Vorrunde gemeistert

Die Aufstiegsrunde wurde schon mal gemeistert, das gesteckte Ziel ist er-
reicht. Die Braker C-Junioren mussten sich in diesem Jahr erst für die Kreis-
liga A qualifizieren. Weil nicht genug Vereine eine C-Jugend Mannschaft für 
die Klasse melden wollten, musste eine Vorrunde gespielt werden. In vier 
Gruppen mussten die Teilnehmer ermittelt werden, die ersten drei jeder 
Gruppe spielen jetzt in der Kreisliga A, insgesamt 12 Mannschaften, einfa-
che Rückrunde.
Das erste Spiel durfte auf dem heiligen Rasen auf dem Walkenfeld absolviert 
werden, gegen die Jugendspielgemeinschaft Bentorf-Hohenhausen-Kalldorf 
1. Unser erstes Pflichtspiel in dieser Altersklasse. Die Umstellung auf das 
große Spielfeld und die anderen Veränderungen waren schon spannend. 
Gut aufgestellt und eingestellt, spielten wir unser erstes Spiel. Die einzel-
nen Positionen, die immer noch genau gefunden werden müssen, waren 
gut besetzt. Der Ball wurde gut laufen gelassen und blieb lange in unseren 
Reihen. Es war schon nach kurzer Spielzeit zuerkenne, dass wir Spiel gewin-
nen wollten und die Fäden fest in der Hand hatten. Das Spiel konnte mit 4:0 
gewonnen werden. Die Tore schossen: Joel, Fynn-Dario und Dominik.
Die nächste Begegnung von fünf Spielen, führte uns nach Bad Salzuflen. Da 
kannste was erleben, sagten schon Trainer in der Vergangenheit. Für das 
Spiel war kein Schiedsrichter angesetzt, somit hatten wir das Vergnügen, 
die Partie selbst zu leiten. So ein unangenehmes Spiel ist uns bislang noch 
nicht unter gekommen, das möchten wir unseren Jungs auch nicht nochmal 
antuen. Was soll es, wir ziehen unsere Lehren aus diesem Spiel, haben uns 
durchgeboxt, sogar einen Rückstand noch egalisieren können. Fazit: beim 
nächsten Mal nur noch mit angesetzten Schiedsrichter, auch wenn wir für 
die Kosten selbst aufkommen müssen. Das Spiel endete 1:1. Die einzigen 
Punkte, die wir in der Vorrunde haben liegen lassen. Das Tor für den TuS 
Schoss Fynn-Luca.
Das dritte Spiel, TuS Brake vs. JSG Leese/Lieme/Hörstmar, konnte nochmal 
auf dem heimischen Rasen ausgetragen werden. Da waren die Unterschiede 
nicht sehr groß. In diesem Spiel konnten wir auch erstmals auf unsere „Ar-
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TuS Ungeschlagen

minia Bielefeld Spielerinn“ zurückgreifen, mit Zweitspielrecht für den TuS. 
Das Spiel endete 2:1 für uns, dank einer starken Mannschaftsleistung. Auch 
hier gab es einen leichten bitteren Beigeschmack. Manche Trainer können 
es einfach nicht lassen und müssen immer versuchen mit einer übertrie-
benen Lautstärke ins Spiel einzugreifen. Die Schiedsrichterin bemängelte 
diesen Zustand mehrmals und vermerkte es auch im Spielbericht. Mit der 
Folge, dass im Nachhinein noch eine Strafe verhängt wurde. Die Tore für 
den TuS Schossen Joel und Fynn-Dario.
Der vierte Spieltag führte uns nach Lockhausen, gegen die JSG Bexterhagen/
Lockhausen. Hier trafen wir auf eine 9er Mannschaft und konnten folgerich-
tig auch nur zu neunt spielen. Beim Aufwärmen verletzte sich auch noch 
unser Torwart, er knickte sich einen Finger um, sodass unser Zweitfänger in 
den Kasten musste. Er machte seine Sache wirklich sehr gut und hielt uns 
das eine und andere Mal im Spiel. Es war eigentlich erstaunlich, dass wir auf 
dem vom Regen aufgeweichten Rasen spielen durften, obwohl in Lockhau-
sen auch eine Tenne vorhanden ist. Das Spiel war die reinste Regenschlacht, 
Dauerregen und es wollte nicht aufhören. Wetterbedingt sind bei uns in den 
vergangenen Jahren so gut wie keine Spiele ausgefallen, wir kamen immer 
wieder in den Genuss solcher Spiele, auch wenn wir uns manches Mal den 
Unmut einiger Eltern zugezogen haben. Daher besteht bei uns schon so eine 
gewisse Erfahrung, man denke nur mal an die Wasserschlacht von Grastrup/
Retzen. Die Partie gegen Bexterhagen/Lockhausen endete 3:1 für den TuS. 
Die Tore schossen Fynn-Luca, Fynn-Dario und Torben. Eine kleine Beson-
derheit: Der defensiv spielende Tor-ben, der immer wieder die Außenlinie 
beackerte, belohnte sich und die Mannschaft mit seinem ersten Tor. Zu über 
90% lief er die Linie umsonst rauf und runter, aber im entscheidenden Mo-
ment hat er getroffen. Sein persönliches Geschenk, er hatte am nächsten 
Tag Geburtstag.
Das letzte Vorrundenspiel war ein Heimspiel, bei uns auf dem Ascheplatz, 
da die Stadt dank des herbstlichen Wetter alle Rasenplätze gesperrt hatte. 
Auf der Tenne hatten wir zwischenzeitlich schon zwei Pokalspiele absolviert, 
die wir beide für uns entscheiden konnten. Mal sehen, wie weit wir in die-
sem Wettbewerb noch kommen.
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TuS Aufstieg geschafft

Die C - Junioren der Jugendspielgemeinschaft Extertal/Almena/Laßbruch-
Silixen war unser Gast. Der Ascheplatz war sehr weich, die Pfützen vor den 
Toren weggefegt und perfekt abgekreidet. Wir kamen nicht gut ins Spiel und 
lagen nach kurzer Zeit auch schon mit 1:0 hinten. Dann wurden unendlich 
viele Chancen vergeben, das Runde wollte einfach nicht ins Eckige. Wir sta-
bilisierten uns zunehmend und konnten dann doch noch durch einen lu-
penreinen Hattrick von Fynn-Dario in die Halbzeit gehen. Mehr und mehr 
machte sich die Qualität der Asche bemerkbar, die Bälle versprangen, kurze 
Pässe kamen nicht an, die Angst vor Verletzungen war allgegenwärtig. Trotz 
alledem kontrollierten wir das Spiel, hatten unzählige Chancen, das Tor war 
zeitweise wie vernagelt. Das Spiel gegen die JSG Extertal/Alm./LaSi ende-
te dann doch überzeugend mit 5:1. Die Tore in der zweiten Halbzeit fielen 
durch Fynn-Dario und Can.
Der Aufstieg in die Kreisliga A ist geschafft, die Mannschaft freut sich schon 
auf die nächsten Spiele, mit denen es nach den Herbstferien weiter geht. 
Die Jungs kommen gerne und regelmäßig zum Training, das altersgerecht 
und immer wieder mit interessanten Übungen durchgeführt wird. Mit Fabi 
und Wilson im Stab haben wir zwei Trainer, die einen unglaublich guten Zu-
gang zur Mannschaft haben und von den Jungs u. Mädel sehr geschätzt wer-
den. Um unsere Torhüter noch besser zu schulen, ist es Fabian gelungen, 
den Keeper aus der 1. Mannschaft, seinen Mannschaftskammeraden “Mo“ 
als Torwarttrainer zu begeistern. Muhammed Eyigün wird uns in Zukunft ge-
legentlich/regelmäßig bei der Torhüterausbildung unterstützen. Die ersten 
Flüchtlinge konnten auch schon erfolgreich als Mitglieder aufgenommen 
werden, die kommen auch gerne und immer zu jedem Training.
Es ist schon einige Zeit, die eine Jugendmannschaft in Anspruch nimmt. Wir 
haben alle Familie, gehen arbeiten, zur Schule (Uni) usw. wir müssen uns 
die Zeit manchmal auch aus den Rippen schneiden, aber irgendwie klappt 
es immer wieder. Wer von vornerein abblockt, ausreden findet, wird es nie 
herausfinden, dass er so eine Aufgabe doch bewältigen kann.
In diesem Sinne freuen wir uns auf interessante und spannende Aufgaben in 
der nächsten Zeit mit der Mannschaft.

Andreas Sander
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TuS C-Jugend

Fynn-Dario, vierfacher Torschütze im Spiel gegen Extertal.

Nikita, der Jüngste im Team, mit einem schönen Flankenlauf!
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TuS C- Jugend

Eleganz am Ball hat einen Vornamen: Joel, Kapitän der C-Jugend
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TuS C- Jugend

Den Ball immer im Blick: Abwehrspieler Devran aus der C-Jugend

Perfekte Schußhaltung, leider kein Tor: Felix vom TuS
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TuS Neues von der D-Jugend

Zu Beginn der neuen Saison wurde der Mannschaft Jonas Hildebrandt als 
neuer Trainer vorgestellt. Lange Zeit war nicht klar, mit welchem Team wir 
in die neue Saison starten würden. Entsprechend erleichtert waren wir, als 
Dirk Vögeli unsere neue Personalie vorstellte. Die Mannschaft, bestehend 
aus 5 Spielern der alten D-Jugend und unserer alten E1, startete Ende Au-
gust ins Training.
Das erste Spiel gegen starke Entruper wurde auf der Westalm, unserem Aus-
weichplatz, 4:3 gewonnen. Eine starke Leistung, wenn man bedenkt, dass 
diese Mannschaft nach 3 Trainingseinheiten so noch nie zusammen gespielt 
haben. Aber die Kids der alten D Jugend und der alten E1 haben schnell 
zueinander gefunden. Man kannte sich ja bereits von der gemeinsamen 
Mannschaftsfahrt zum Möhnesee.
Im 1. Pokalspiel gegen JSG Almana La/Si taten sich unsere Jungs viel schwe-
rer und das Spiel konnte erst kurz vor Schluss mit 2:1 gewonnen werden. 
Gespielt wurde wieder auf der Westalm.
Das nächste Spiel in der Liga wurde wieder gegen JSG Almena La/Si gespielt, 
diesmal allerding auswärts und einen Tag nach dem Pokalspiel. Diesmal ha-
ben unsere Jungs dominiert und das Spiel 0:3 gewonnen.
Eine Woche später ging auswärts gegen starke Barntruper aber gar nichts. 
Nach früher 0:1 Führung ging die TuS Brake D-Jugend 7:1 unter. Das Trainer-
team war nach dem Spiel etwas ratlos, wie das passieren konnte.
Man hatte Barntrup nicht so stark eingeschätzt und sich einiges mehr erhofft 
von unserer Mannschaft. Unter der Woche fand dann unser 2. Pokalspiel 
bei TuS Asemissen gegen deren erste Mannschaft statt. Man rechnete sich 
diesmal eigentlich keine Chancen aus. Aber nach einer klassischen Abwehr-
schlacht gelang einem Abwehrspieler von uns 3 Minuten vor Schluss das1:0 
Siegtor. Der Jubel war riesengroß. TuS Brake D-Jugend  steht also im März 
2018 im Pokalhalbfinale. Mit so einer Leistung haben wir uns natürlich für
das nächste Spiel so einiges ausgerechnet.
So ging es letzte Woche gegen FCO 1 an den Start. Schon vorher war klar, 
dass dies ein sehr schwieriges Spiel wird, da die Gegner aus einem aus-
schließlich 2005er Jahrgang bestand und schon einige gute Ergebnisse
erzielt haben. Das Spiel fand unter extremen Dauerregen statt und man kas-
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TuS Neues von der F1

Am 30.09 war es sehr regnerisch und unsere F1 ist  gegen Lockhausen am 
Walkenfeld angetreten .Leider hatten wir sehr viele Absagen beim Training 
und vor dem Spiel. Wir waren nicht komplett und mussten unsere vorge-
nommene Taktik überdenken. Trotz der nicht vollen Mannschaft, hatten wir 
Glück, dass wir jüngere Spieler engagieren konnten. Wegen der unvollstän-
digen Mannschaft konnten wir nicht unsere Top Leistung abrufen. Unser 
Gegner hat die Chance genutzt und sehr guten Fussball gespielt und daher 
verdient gewonnen. Daher stand es auch am Ende 2:15 . Nach diesem Spiel 
konzentrieren wir  uns auf das kommende Spiel , dass am nächsten Mitt-
woch in Retzen stattfindet

Dimitri Poop

sierte zu Hause auf dem Walkenfeld eine schmerzhafte 0:12 Klatsche.  
Derzeit wird die Situation durch das Trainerteam analysiert. Der angestrebte 
Aufstieg in Kreisliga A ist jetzt natürlich nicht mehr möglich, so dass das Ziel, 
eine gute Rückrunde in Kreisliga B zu spielen, ausgegeben wurde. Vielleicht 
kann die Mannschaft im Pokal ja noch was zu reißen.
Etwas unglücklich ist derzeit unsere Trainingssituation. Aus terminlichen 
Gründen trainieren wir derzeit Montags auf der Westalm und Donners-
tags auf dem Walkenfeld. Auch Ligaspiele wurden bereits auf der Westalm 
durchgeführt, da der Belegungsplan für das Walkenfeld sehr beansprucht 
ist  und viele Spiele nur durchgeführt werden können, wenn andere Mann-
schaften auf ihr Training verzichten. Man muss diesbezüglich dem Verein SC 
Lemgo / West auch ein großes Lob und Dankeschön aussprechen, dass wir
dort trainieren und bei Bedarf spontan und unkompliziert Spiele dorthin 
verlegen können. Mit der 1. Vorsitzenden Wilma Borchert besteht deshalb 
bereits ein fast freundschaftliches Verhältnis.
Aus der letzten Saison sind wir mit dieser Situation aber vertraut, wir ha-
ben es nämlich geschafft, alle Heimspiele auf der Westalm durchzuführen. 
Vielleicht entspannt sich die Lage ja mittelfristig, wenn das Projekt Kunstra-
senplatz wieder an Fahrt gewinnt.

Marco Strate
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TuS aktuelle Trainingszeiten
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	 Mikel Schleif	 2. Mannschaft	 6
      Norman Wehmeier	 1. Mannschaft	 5
	 Vladimir Federau   	 2. Mannschaft  	 4
     	Daniel Mellies                          3. Mannschaft	 3
	 Dominik Schlüter	 2. Mannschaft	 3
	 Mohammadi Yama	 2. Mannschaft	 3
	 Albert Schulz	 1. Mannschaft	 3
	 Samuel Herbrandt	 2. Mannschaft	 3
	 Viktor Federau	 2. Mannschaft	 3
  

TuS Torjäger 
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TuS Tabelle Kreisliga A

 P.    Verein                                Spiele    Gew.    Unent.    Verl.     Tordiff.    Punkte

 1.	   SG Hörstmar/ Lieme	 11	 9	 1	 1	 27	 28
 2.	   TBV Lemgo II	 10	 7	 1	 2	 20	 22
 3.	   TuS Lipperreihe	 11	 6	 2	 3	 10	 20
 4.	   VFL Lüerdissen	 11	 5	 4	 2	 12	 19
 5.   SV Werl-Aspe	 11	 6	 1	 4	 10	 19
 6.	   TuS Ahmsen	 10	 6	 0	 4	 5	 18
 7.	   TSV Kirchheide	 11	 5	 2	 4	 5	 17
 8.	   TuS Sonneborn	 10	 5	 1	 4	 -5	 16
 9.	   TuS Lüdenhausen	 9	 4	 2	 3	 -3	 14
10.  SG Bentorf/Hoh.	 11	 4	 2	 5	 -5	 14
11.  TSV Schötmar	 10	 3	 3	 4	 -2	 12
12.  TuS Brake	 11	 2	 3	 6	 -14	 9
13.	  TuS Leopoldshöhe	 10	 2	 2	 6	 -9	 8
14.	  TSV Oerlinghausen II	 11	 1	 5	 5	 -15	 8
15.	  FC Donop-Voßheide 	 10	 2	 1	 7	 -18	 7
16.	  FC Laßbruch/ Silixen	 9	 0	 2	 7	 -18	 2
	
Nächstes TuS-Auswärtsspiel ist am 22.10.17 um 15:00 Uhr in Lüerdissen.
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WIR BERATEN!

Vogelsteller • Kaufmann • Schlue 
Ihre Ansprechpartner für
Steuerangelegenheiten,
Rating RK / IHK geprüft,
Betriebswirtschaftliche Beratung

VOGELSTELLER & KAUFMANN

www.vogelsteller.de

Steuerberater
Vereidigter Buchprüfer
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

Beratungsstelle Barntrup
Hans-Jürgen Schlue
Detmolder Straße 1
32683 Barntrup
Fon 052 63 • 95 59 44

In Kooperation mit Frank Vogelsteller
Fachanwalt für Steuerrecht
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

jetzt

Mittelstr.20
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TuS Förderkreis

Neue Saison, neues Glück! Wer sich hier verewigen möchte, kann dies zu 
den bekannten Bedingungen bei Ulli Süllwold tun und damit die Senioren-
mannschaften des TuS Brake unterstützen. Wer bei den Heimspielen des TuS 
also Ulli erblickt, nicht weglaufen: Er will nur kassieren!  Wenn die verbliebe-
nen 4 Felder an den TuS-Fan gebracht wurden, gibt es noch ein paar Neue!

Elfmeter

H.Lessmann

Halle &  
Kampe

HSV Höpper

Roland

Waschi

Hasenkamp 10

Grillzar

Das Angelhaus Brake

Glückauf

Rolf Menze

Der Ablacker FC Wolfgang Heizung Kaufmann

H.&B.&K. Kaufmann

TuS Chef

Klaus-Dieter

Püppi

Bayern Rüdi

Wannberg

Knobelclub Elfmeter

Rolf
Dahlmeier

M.Berge

Britta

Bruni Menze

Kurt Horz

Piddy

Die armen
Willis

Bayern Rüdi

DSC

Inge

U.Kaufmann

Familie Bödecker

Ein Vogel

Kurt Horz

Leben in Brake

LED Günni

Altliga

Will

Earl

St.Pieper

Höpper Menze

Moosi Heizöl

Arminius

Großer &
kleiner Lullu

Werner

Will

Heiner

Th.Schlüter

Ulli & Ulrike

HSV Theo

Höpper Menze
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Uwe Vieregge und das OneCNC-Team
wünschen viel Glück und Erfolg für die Saison

OneCNC Deutschland  •  www.onecnc.de  •  onecncde@onecnc.com
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